
Wie erreichen wir 
die schöpferische 

Mitarbeit aller Genossen?
Die Prognose der Entwicklung der DDR, wie 
sie auf dem VII. Parteitag begründet und auf 
dem 9. Plenum des ZK weitergeführt wurde, 
steckt die Wegstrecke ab, die unser Volk bei 
der Gestaltung des entwickelten gesellschaft­
lichen Systems des Sozialismus zurücklegen 
wird. Dieses Ziel zu erreichen, erfordert die 
aktive Mitarbeit aller Parteimitglieder. Nur 
bewußte, schöpferische Überzeugungsarbeit 
aller Genossen bietet die Gewähr dafür, daß 
das Verhältnis der Partei zu den Werktätigen 
dabei ständig weiter vertieft wird und dadurch 
neue Initiativen, so jetzt vor allem in Vorberei­
tung des 20. Jahrestages der DDR, ausgelöst 
werden.
Zu den Parteiwahlen haben die Parteigruppen 
und die Grundorganisationen ihre Aufgaben 
zur weiteren Erhöhung der Kampfkraft der 
Partei und zur allseitigen Stärkung unserer Re­
publik formuliert. Alle Parteiorganisationen 
stehen gegenwärtig mitten in der Verwirk­
lichung dieser Aufgaben. Die ersten Ergebnisse 
lassen das gewachsene politisch-ideologische

Niveau und den Kampfgeist der Parteimitglie­
der erkennen.
Was es heißt, das entwickelte gesellschaftliche 
System des Sozialismus zu gestalten, die kom­
plizierten Probleme in allen Bereichen unseres 
gesellschaftlichen Lebens zu meistern und 
dabei jeden Genossen einzubeziehen, das soll 
an der Entwicklung der Grundorganisation des 
VEB Stahlgußkombinat, Werk Karl-Marx- 
Stadt, veranschaulicht werden. Diese Partei­
organisation hat sich z. B. darauf orientiert, vot 
allem die Arbeit in den Parteigruppen zu ver­
stärken.
Es mag mancher Parteileitung so scheinen, als 
wenn eine solche Festlegung selbstverständlich 
wäre. Die Parteiwahlen haben aber gezeigt, 
daß die systematische Arbeit mit den Partei­
gruppen für einen nicht geringen Teil der Par­
teiorganisationen noch nicht zur Selbstver­
ständlichkeit geworden ist. Das war auch in ge­
wisser Beziehung im VEB Stahlgußkombinat 
in der Vergangenheit noch so. Die gründliche 
Auswertung der Parteiwahlen ließ die Partei-

tungen der gesellschaftlichen 
Organisationen erfordern. Und 
darauf werden wir künftig noch 
größeren Wert legen, zumal alle 
Kollektive der Abteilung unse­
rem Beispiel folgen wollen.
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Wir erforschen 
die Geschichte 
unseres Kreises
Seit einem Jahr ist unsere Kom­
mission zur Erforschung der Ge­
schichte der örtlichen Arbeiter­
bewegung im Kreis Marienberg 
ein gutes Stück vorangekommen. 
Viel trug dazu die richtige Aus­
wahl der ehrenamtlichen Kräfte 
bei. Neben einigen Lehrern 
arbeiten in der Kommission

Archivare, Vertreter eines Regi­
ments der Nationalen Volks­
armee, Vertreter einiger Betriebe 
und vor allem Parteiveteranen. 
Unsere Arbeit vollzieht sich auf 
einem vom Sekretariat der Kreis­
leitung beschlossenen Programm. 
Es ist unser Ziel, die Bürger un­
seres Kreises mit dem Kampf 
der Arbeiterklasse und ihrer Par­
tei bekannt zu machen.

Neben einigen kleineren Auf­
gaben, wie z. B. die Erforschung 
der Ereignisse in unserem Kreis 
zur Zeit des Kapp-Putsches,
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